
 Anlässlich des Neujahrsemp-
fangs der Zahnärzteschaft bezie-
hen die Vorsitzenden der Kassen-
zahnärztlichen Bundesvereinigung 
(KZBV), der Bundeszahnärztekam-
mer (BZÄK) und der Deutschen Ge-
sellschaft für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde e.V. (DGZMK) klare 
Haltung gegen jede Form von Ex-
tremismus, Antisemitismus sowie 
Rassismus und distanzieren sich 
eindeutig von allen damit sympa-
thisierenden Gruppierungen.
Hierzu erklären Martin Hendges 
(KZBV), Prof. Dr. Christoph Benz 
(BZÄK) und Prof. Dr. Dr. Jörg Wilt-
fang (DGZMK):
„Wir als zahnärztlicher Berufsstand 
positionieren uns unmissverständ-

lich gegen Menschenfeindlichkeit 
und extremistisches Gedankengut. 
Gerade das Treff en radikaler Rech-
ter Ende des letzten Jahres in Pots-
dam, im Rahmen dessen Pläne über 
eine sogenannte „Remigration“ be-
kannt geworden sind und damit 
Menschen mit einem Migrationshin-
tergrund aus Deutschland vertrie-
ben werden sollen, macht deutlich, 
dass solche Gruppierungen Feinde 
der Demokratie und unseres Grund-
gesetzes sind. Es ist die Aufgabe 
jedes demokratisch eingestellten 
Bürgers, jegliches extremistisches 
Gedankengut aufs Schärfste zu ver-
urteilen und unsere freie Gesell-
schaft mit ihren Werten zu verteidi-
gen. Daher ermutigt es uns sehr, zu 

sehen, wie viele Hunderttausende 
Menschen in den vergangenen Wo-
chen auf bundesweiten Demonstra-
tionen ein klares Zeichen gegen Ras-
sismus und Fremdenfeindlichkeit 
gesetzt haben und noch setzen. Dem 
schließen wir uns als Zahnärzte-
schaft an. Die niedergelassenen Kol-
leginnen und Kollegen versorgen mit 
ihren Teams täglich Hundertau-
sende von Menschen, unabhängig 
irgendwelcher ethnischer oder sons-
tiger Zugehörigkeiten. Wir schätzen 
unsere Kolleginnen, Kollegen, Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter mit 
Migrationshintergrund. Ohne sie 
wäre in Praxen und Kliniken Not-
stand.
Es geht jetzt darum, nicht zu 
schweigen oder zu verharmlosen, 
sondern nach dem Grundsatz ‚Weh-
ret den Anfängen!‘ gemeinsam ver-
fassungsfeindlichen Aktivitäten und 
Bestrebungen entgegenzutreten, da-
mit unsere demokratische Gesell-
schaft fortbestehen kann.“ 

Quelle: BZÄK

 Die Bundeszahnärztekammer 
(BZÄK) hat Lutz Müller, Ehrenprä-
sident des BVD, die Goldene Ehren-
nadel der Bundeszahnärztekam-
mer im Rahmen der diesjährigen 
Bundesversammlung verliehen. Der 
Präsident der Bundeszahnärzte-
kammer, Prof. Dr. Christoph Benz, 
betonte in seiner Laudatio die ver-
trauensvolle Zusammenarbeit zwi-
schen den beiden Organisationen, 
BZÄK und BVD, die Müller ent-
scheidend aufgebaut und intensiv 
gepfl egt habe. Mit seinem enormen 
Fachwissen und seiner Kompetenz 
habe Lutz Müller gerade während 
der Pandemie die Interessen der 
Zahnärzteschaft unterstützt. So 
habe der Vorstand der BZÄK die 
Entscheidung zur Auszeichnung 
auch einstimmig getroff en. Neben 
Müller wurde Dr. Wolfgang Eßer, 

bis April Vorsitzender des Vorstan-
des der KZBV, ausgezeichnet.
Für Lutz Müller ist dies eine he-
rausragende Würdigung seiner gro-
ßen Verdienste in der Förderung der 
Zusammenarbeit beider Organisa-
tionen zum Wohle der Zahnärzte-
schaft. Jochen G. Linneweh, Präsi-
dent des BVD, freute sich über die 
hohe Anerkennung seines Vorgän-
gers und erklärte: „Lutz Müller hat 
sich über Jahrzehnte hinweg mit 
viel Akribie und Engagement für 
die gute Zusammenarbeit mit den 
Organisationen in der Dentalbran-
che eingesetzt. Der Vorstand des 
BVD gratuliert Lutz Müller zu die-
ser ehrenvollen Auszeichnung und 
verspricht Kontinuität in der Zu-
sammenarbeit.“ 

Quelle: www.bvdental.de

 Was macht Ihre Praxis smart, in-
novativ und einzigartig – im Design, 
im Workfl ow, im Umgang miteinan-
der und mit den Patienten? Dieser 
Frage gehen wir jedes Jahr im Som-
mer mit dem ZWP Designpreis nach. 
Auch 2024 laden wir wieder Zahn-
arztpraxen deutschlandweit ein, uns 
einen Einblick in ihre Räumlichkei-
ten und Abläufe zu gewähren und 
um den begehrten Titel „Deutsch-
lands schönste Zahnarztpraxis 
2024“ ins Rennen zu gehen. Die Ge-
winnerpraxis kann sich über eine 
360grad-Praxistour für das professi-
onelle Onlinemarketing freuen!
Die Bewerbung ist ganz unkompli-
ziert: Gehen Sie einfach auf www.de-
signpreis.org, füllen Sie dort das vor-

gegebene Online-Formular aus und 
laden Sie aussagekräftige Bilder Ih-
rer Praxis hoch. Danach treten wir 
in Aktion und verkünden am 13. Sep-
tember 2024 auf ZWP online die 
neue Gewinnerpraxis. Gleichzeitig 
werden die Gewinnerpraxis aus-
führlich im Supplement ZWP spezial 
9/24 vorgestellt und weitere Titel-
anwärter mit ihren Designs präsen-
tiert.

Bewerbungsschluss ist der 1. Juli 
2024! 

Quelle: www.designpreis.org

 Der anhaltende Fachkräfteman-
gel ist eine der größten Herausforde-
rungen für die bayerischen Zahn-
arztpraxen. Um Jugendliche noch 
zielgerichteter ansprechen, für den 
Beruf der/des Zahnmedizinischen 
Fachangestellten (ZFA) begeistern 
und an den Job binden zu können, 
hat die Bayerische Landeszahnärzte-
kammer (BLZK) jetzt den neuen Ins-
tagram-Kanal MissionZFA gestartet. 
Ziel des Instagram-Kanals ist, Ju-
gendliche für das Berufsbild ZFA zu 
motivieren und Informationen aus 

den Bereichen Aus- und Fortbildung 
zu teilen. Darüber hinaus soll 
Mission ZFA bei der täglichen Arbeit 
im Praxisalltag oder bei Veranstal-
tungen hinter die Kulissen blicken, 
unter anderem sind Beiträge vom 
Kongress Zahnärztliches Personal 
im Rahmen des Bayerischen Zahn-
ärztetags, an Berufsschulen und 
Ausbildungsmessen oder von Fort-
bildungsveranstaltungen geplant. 
Dazu soll ein breites Netzwerk mit 
ZFA, jungen Zahnärzten, Infl uen-
cern und Multiplikatoren aufgebaut 
werden. Weitere Kanäle wie bei-
spielsweise TikTok werden mittel-
fristig folgen, wenn der Instagram- 
Kanal etabliert ist. 
Dies unterstreicht die Vizepräsiden-
tin der BLZK, Dr. Barbara Mattner: 
„Als ich in meiner Jugend eine Aus-
bildung zur Zahnarzthelferin, wie 
man es damals noch nannte, ge-
macht habe, lag das Thema Social 
Media noch in weiter Ferne. Was 
aber auch zu meiner Zeit schon 
wichtig war, ist der intensive Aus-
tausch und Dialog untereinander. 

Genau dafür haben wir unseren 
Instagram-Kanal ins Leben gerufen 
und möchten alle Interessierten bit-
ten, MissionZFA zu liken, zu teilen 
und weiterzuempfehlen.“ 
Die beiden Referentinnen für den 
Bereich Zahnärztliches Personal 
der BLZK, Dr. Brunhilde Drew und 
Dr. Dorothea Schmidt, ergänzen: 
„Wir haben in der BLZK und im Wir-
kungskreis der bayerischen Zahn-
ärzte sehr viele spannende Themen 
für ZFA und für solche, die es wer-
den wollen. Was bislang noch ge-
fehlt hat, war ein modernes Me-
dium, um diese Inhalte auch 
zielgerichtet transportieren zu kön-
nen. Dieser Schritt war überfällig, 
einerseits um uns als Kammer wei-
terzuentwickeln und andererseits, 
um unsere Zielgruppe noch besser 
zu erreichen. Dafür wollen wir uns 
ein breites Netzwerk an Jugendli-
chen und jungen Zahnärzten auf-
bauen und auch Themen und Aus-
bildungskampagnen aus anderen 
Kammern teilen. Wir hoff en, dass 
wir mit dieser Maßnahme das Be-
rufsbild ZFA weiter stärken und 
dem Fachkräftemangel entschieden 
entgegenwirken können.“ 

Besuchen Sie uns auf Instagram 
unter missionzfa 
Alle Informationen rund um das 
Thema ZFA gibt es unter www.blzk.
de/zfa 

Quelle: BLZK

Zahnärzteschaft zeigt klare Haltung 
gegen Rechtsextremismus

MissionZFA – BLZK startet neuen 
Instagram-Kanal 
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BZÄK würdigt 
Ehrenpräsident Lutz Müller
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